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26Tagtäglich müssen Menschen um ihr Leben 
bangen. Gewalt und Terror verbreiten Angst 
und Schrecken. Darum suchen wir erneut 
Zuflucht im Gebet für den Frieden.

Oft klingen Nachrichten von Friedens­
verhandlungen verunsichernd und irritierend: 
lenke die Bemühungen der Verantwortlichen 
zu konstruktiven Gesprächen.

An vielen Orten, wo Krieg herrscht, müssen 
Menschen mit unsäglichen Belastungen und 
Ängsten leben: stärke sie mit dem guten 
Geist deines Vertrauens und der Zuversicht.

Durch Raketen, Bomben und Drohnen 
werden Häuser und Menschenleben völlig 
zerstört: tröste alle Leidtragenden in ihrer 
Trauer und lass die Wunden an Leib und 
Seele heilen.

Während wir uns in der Sommerpause 
erholen können, werden Menschen im Krieg 
beherrscht von Willkür und Grausamkeiten: 
stehe du ihnen bei. 

Während wir in Freiheit leben und in Ruhe 
schlafen können, sind Menschen auf der 
Flucht Tag und Nacht dem Terror ausgeliefert: 
schicke ihnen einen Funken Hoffnung.

Du Gott des Friedens, lass unser Gebet  
zu dir dringen, lenke all das Böse und wende 
das Unheil, zerbrich die teuflischen Mächte 
und Kräfte, die sich überall austoben, darum 
bitten wir durch Christus unseren Herrn. 
Amen.

Bittet für uns,  
Hl. Maria, du Königin des Friedens!
Hl. Franziskus, du Werkzeug des Friedens!
Alle heiligen Nothelferinnen und Nothelfer!

Paul Weismantel

  „Trug ist 

  im Herzen derer, 

  die Böses planen, 

  aber bei denen, 

  die zum Frieden 

  raten, ist Freude.“ 

   Spr 12,20 


